
Runde 2

Das erste Heimspiel der neuen Saison 14/15. Ließ es sich besser an als das verpatzte
Auswärtsspiel? Dieses mal musste ein besseres Ergebniss her da der Gegner von Eintracht auf
ungefähr gleicher Höhe liegt in der DWZ. Schon das Aufgebot von Wildau war bestens,
damit sollte es doch gelingen.

Nach nur 18 Zügen gab an Brett 1 der Gegenspieler von Sebastian Stadler auf den im
nächsten Zug lauerte das Matt.

Puhh das gab Auftrieb und kurz darauf das nächste Ergebniss an Brett 5 - Sieg für Wildau
durch Gritt Richter.

Und da kam der nächste Punkt von Dieter Junghänel - ohh der Sonntag wurde immer
schöner, schon drei Siege.

An Brett 7 bekam Hatmut Bradtke einen halben Punkt durch Remis, 3,5 - 0,5 Punkte und
noch 4 Bretter spielten.

Sollte für die Wildauer das Konzept des Sieges aufgehen? Da gab es an Brett 5 den nächsten
Punkt - aber nicht für Wildau den Günther Huhndt verlor. Kippt das ganze Spiel etwa?

Dr. Jürgen Koppatsch spielte an Brett 7 und gewann, ja es stand nun 4,5 - 1,5 für Wildau.

Brett 8 beendete das Spiel, Werner Löwe verlor als zweiter Wildauer. 4,5 - 2,5

Ein Brett spielte noch mit Dr. Alfred Müller an Brett 3. Der Gegner von Alfred hatte nicht nur
zeitliche Probleme. Seine Stellung wurde "zerpflückt" und er gab auf.

Damit holte sich Wildau die ersten 2 Mannschaftspunkte bei einem Endstand von 5,5 - 2,5
und es ist der Grundstein gelegt zum diesjährigen Ziel dem Klassenerhalt.


